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• Viele Projekte & Maßnahmen existieren – aber niemand hat den 
Überblick, wer was macht.

• Definitionen von „vulnerablen Gruppen“ sind uneinheitlich und 
verändern sich durch den Klimawandel.

• Maßnahmen sind freiwillig – es fehlt eine gesetzliche Verankerung.

• Klimarisiken verstärken bestehende Ungleichheiten (z. B. Hitze, 
Energiearmut, Mobilität).

Ausgangslage



• Sichtung und Kompilierung aktueller Forschungsarbeiten / Definitionen zum 
Thema (national / international)

• Konnex zu Klimafolgen herausarbeiten
• Kompetenzbereiche darstellen

• Gap-Analyse (z. B. Datenschutzthematiken, ethische Fragen, Haftungsfragen, etc.)

• ggf. Zusammenarbeit mit GÖG, Behindertenverband, Gesunde Gemeinde(?), 
Zivilschutzverband(?), Armutsnetzwerk, etc.

• Prävention & Bewältigung
• Überführung in operativen Bereich: Katastrophenschutzübungen (realitätsnah) 

mit z. B. Pflegeheime – good practices / case studies
• Gute, übersichtliche Darstellung der Ergebnisse auf 

www.klimawandelanpassung.at

Projektidee(n)



• Überblick / Wissensgrundlage schaffen

• Basis für gemeinsame Sprache und Sichtweise schaffen

• für Gemeindeebene, KLAR! Manager:innen und Klimaforscher:innen

• Unterstützung für Prävention und Bewältigung

• als Grundlage für die Weiterentwicklung des Vorsorgechecks 
Naturgefahren im Klimawandel, Katastrophenschutzpläne der 
Gemeinden und anderer Projekte

Ziel



• Große Lücke: Niemand weiß, wer woran arbeitet

• Notwendigkeit einer gemeinsamen Definition vulnerabler Gruppen

• Bedarf an klaren Zuständigkeiten & rechtlicher Verankerung

• Wunsch nach praktischen Tools für Gemeinden & Einsatzkräfte

• Bereitschaft zur Zusammenarbeit (viele potenzielle Partner)

Ergebnisse Adaptathon



• Sammlung & Strukturierung bestehender Projekteergebnisse

• Entwurf einer Definition & Kriterienliste

• Erstellung eines Leitfadens & Übersichtsmatrix

• Vorbereitung einer Einreichung (ACRP / AJCP / StartClim)

• Einbindung relevanter Partner (GÖG, Verbände, Zivilschutz, etc.)

Weitere Schritte



• Welche Projekte oder Materialien kennt ihr bereits?

• Welche vulnerablen Gruppen fehlen aus eurer Sicht?

• Welche Daten fehlen euch im Alltag am meisten?

• Welche Partner sollten wir einbeziehen?

• Wer hätte Interesse Pilotregion zu werden?

Offene Fragen



• Einschätzung zum Projektbedarf

• relevante Ergänzungen

• Bereitschaft zur Mitarbeit

• Hinweise zu weiteren Förderoptionen

Feedback 
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